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Bön 161. pro 9941 al» Intelligenz. Lomteir, im Poſt Lo fal, 
Eingang Plaugengaffe W 358. ; 
No. 25. Mittwoch, den 30. Januar 1839, 8 


8 


RE Angemeldet Sr em d 

Angekommen den 29 Januar 1839, = Er = 

Herr Kaufmann C. G. Weber und Frau Gemahlin von Liverpool, log. im 
Hotel de Verlin. Herr Hulsbeſitzer v. Zizwitz und Herr Referendarſus v. Zitwiz 


Here, Handlungegepälfe Manfenfel und Herr Fiſeur Stutterheim aug Elbing, log. 
in Hotel ON 9 0 Herr Friſeur d „ log. 


J. „Mit Bezug auf unſere in e 48, des Amtsblatts pro 1838 erſchlenene 
Bekanntmachung vom 14. November v. J. e 
wegen Ausreichung neuer Zins, Coupons zu den Staats, Schuldſcheinen“ 

wird hiemit zur Beachtung in Keuntgiß gebracht, daß die Einreichung der Staats, gs 
Schuldſcheine an dies Negterungs⸗Haupt⸗Kaſſe ſowo „als an die Spezial⸗Kaſſen un⸗ 
ſeres Departements Behufg der Beſorgung neuer Alis onen ft die Jahre 1839 
bis einſchließ lich 1842. bis ultimo Februar e. zu dewir „ 
Rach Ablauf dieſes Termins, alſo vom 1. März d. F. ab, werden keine 
Staats ⸗Schuldſcheine zu dem gedachten Behuf von den Kaſſen angenommen wer⸗ 
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den, und fine 3 Beſitzern hurciteriafen werden, ſich die neuen been don 
der Can trolle der Staats papiere in Seren ſelbſt ‚wu eignet 
OHR, ben 23. Januar 18: 34 


Bönigl Preuß. e SA . 
Abtheilung Für direkte Steuern, Domainen und Sorſten. . 


2. De neuen Zins⸗Coupons zu den am 27., 28. und 29. November d. 8 
uns überlieferten Staats⸗Schuldſcheinen, konnen von Montag den 28. d. M. 0 
Kr Vormittags don 9 bis 12 Uhr in ER. genommen werden. 
N den 25. Januar 1639. ö 


Königl. Regierungs⸗ Saupt⸗ „Kaſſe. 


A VER TI Ss K N E N T. 
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3. a Bolsverkauf i m Grebiner wal de. 5 = 


(Einzige Auction für das Jahr 1839). 
Domme, den 31. Januar ſollen im Grebiger Walde: 


8 2 Cichedz , 8 VVT 
153 Buchen, N 2 Nauen 
49 Rüſern, 13 Weiden 


ms er Da Stangen und Strauch, durch wann aut w van. 
at Lizitation beginnt um Uhr 

Aha den 19. Januar 1839. d arten 

Oberbürgermeifter Dürgermeiker = Kath. 


ine Su nennen nn — — m nn 


Ye 8 Entbindung. 


Dis geſtern Rachmiktags 25 Uhr erfolgte Entbindung meiner r Zrau don ci 


"an n Me, beehre ich mich in Stele beſonderer Mil ung gan ergebenſt auzu⸗ 


zeigen ir Bronhart v. &welfendorff, 
Danzig, den 28. Januar 1039. Prem. Lieutenant und Brigade⸗Adjutank. 
Mund nn en 


A Ans eigen. ee 8 


Um meiner Anſtalt, der hoͤhern Toͤchterſchule, kie ſich des Baan des 
rl Publikums erfreut, die erforderliche Aufinentfamtelt 10 widmen zu töne 


nen, wohne ich von jetzt ab in dem Lokal Berfelben Hund E gaſſe A,, 


an bin daher fur die geehrten Eltern, die mir ihre Kinder ee ‚geneigt 


ud, WR den bekannten eie zu jeder Tageszeit zu ſprechenn 
8 e e Ebert geb. Kewalewska. 
n a e am 


15 N 


NER 1 5 N 5 


22 l 2 et 


— 185 — 
Pf ðᷣͤ ß . 
Nach freundſchaftlichem llebereinkemmen hört die ſeit September 16 
V peftandene Firma Geſchkat & Plagemann mit dem heutigen 
Tage auf, und habe ich das Geftäft der Eiſengießerei für alleinige Rechnung 
? mit Activa und Paſſiva übernommen, und werde deſſelde unter der Firma 


Ferdinand Geſchkat 
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fortführen. 5 a a, 55 . 
% Zugleich bin ich fo frei Einem verehrungswerthen Publikum meine, jetzt 
U feit 10 Jahren beſtehende Eiſengtekerel beſtens zu empfehlen. Es ſoll rad 


J wie vor mein eifrigſtes Beſtreden fein, jeder billigen Anforderung nach Kraͤf⸗ 
U tea zu genügen, und jede Beſtellung prompt und zur Zufriedenheit auszufüß⸗ 
ren. Außer allen Arten von Maſchinentheiten Ackergerärhſchaften, Grabgit⸗ 
tern und Kreuzen, Kochbeerden, Wagen⸗Achſen und dergl. Bückſen, werden 
arch Höchſelſchaude⸗Maſchinen, Kaptoffelquetſchwalzen ze. bei mir angefertigt, 
8 und ſoll von den geeigneten Gegenſtaͤnden ſtets ein Vorrath in meiner Nie⸗ 
V derlage in Daußig aten Daum 2 1537. zur gefälligen Anſicht und Aus⸗ 
wahl ſich befinden. . Berk 

* Güntershof bei Oliva, den 22. Januer 1839. Eu 
N : Joh. Ser d. Geſchkat. 
FF BOT REESEETERT 


SI = 
J. Auf guten trocknen Torf die Ruthe 2 Rthlr. 


= 
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20 Sgr. mit Ar führe, werden Beſtellupgen angenommen Langgaſſe M 402. dem 
Rathhanſe ſchräge über. 5 EL IE NTRSBERT ER EE 
8. Tie geehrten Mitglieder der naturforſchenden Geſellſchaft werden zn einer 
Verſammlung — Sonnabend der 2 Februar, bei Herrn Directör Strehlke — 
ergebenſt eingeladen. Herr Director Strehlke wird einen Vortrag haften über 
let ro Magnetismus, mit Vorzeigung des Dr. Neefſchen Blitzredes, und Herr Dr. 
v. Siebold den von Ehrenberg herausgegedenen Atlas über Jnfuſionsthierchen era 
lästern. NS . 3 3 Der Behrendt. 
9. Mein Gut Groß⸗Wogenab, eine Meile von Elding z entfernt, mit einer 
Flache von 3 Hufen celm. und complettem Invenkarium, beabſichtige ich ang freier 
Hand zu verkaufen. Kaufluſtige konnen die Verkaufs⸗ Bedingungen von mir erfah⸗ 
ren? Mathilde Pauline Baum, geb. Schwar ck. 
Eklding, den 23. Januar 1839. 5 V 
10. Mit der Woche nach Oſtern d. J. beginnt ein neuer Curſus des Unker⸗ 
tichts in der Handels⸗Academie, zu dem dereils einige Meldungen eingegangen find 
und wozu fergzere erwartet werden. Im einem von mebreren Seiten geaͤußerten 
Wunſche entgegen zu kommen, it es genehmiget worden, die Meldun en für dieſes 
Jahr nur auf Ein Jahr, von Oſtern dieſes Jahres bis Oſtern 1340 anzunehmen 
und nur dazu zu verpflichten. — Sollten einige bereits auf Comtoirs beſchäͤftigte 
junge Leute wünſchen, an einzelnen Unterrichtsgegenſtänden Theil zu nehmen, fo ſoll 
darüber ein billiges Adkommen getroffen werden. 00 = 


® ner das Weczorgt niedergelegt abe ! 


en angefertigt 
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i Die Midge bitte ich Montags, Mitwoch und Sonnabends Nachmittags 

bei mir, Hundegaſſe M 285. zu machen, da, ſeitdem Herr Re lerungsrath Bepfe, 

r bie Leitung der EN 

8 iſt. re Beni Richter. 8 8 892 

Danzig den 17. Januar 1839. N SR 
Jahresbericht von 1838. a a le 

8 Am Schluſſe des Jahres 1837 waren Beſtand 4423 Kranke. 


Im Jahre 1838 . aufgenommen ER I ODE Vi 
N Ss nei Summa 055 Frauke. 
€ Entlaſſen find . ne 85 3216 ; 

Geſtorbeu fünergafb 48 Stunden NH 


f Geſorben in längerer Zet 85 ö ar 
8 Summa 3553 


2 ehem Veſtand am 31. Dezember SSS en „502 Kranke. 
N Von den i Kranken waren? f 95 
Annerliche . Sn 51352 
Aaeußerliche JJ... WR BAT, ® 
2% FR Geiſteskranke — * 5 „ es N FR RER RE 
2 ER ee er Epileptiſche . = 8 8 ERS = 5 38 HS — 8 
Peeneriſche Jh Si 
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en „ 


Die Zahl der in der Badeauſtalt des he für die Kranken deſſelben nn an 


rrititen talten, warmen, Spriß⸗ Tropf, Dampf, und arzueilichen Bu, beträgt = 
1. 
In der Apotheke des Sazaretge wurden En die Age in e Arz 
3,268 


Gir ar * anfergatb der Auſfat 3 . 16,301 x 
Summe „„ n 
Dante, Ber: 99: Januar 1639 a KR, 
Die e des badtiſchen Eazarerpe. er 
Richter. Ger Socking Seyerabendt. 
12. Sonnabend den 2. Berlin? Konzert und Tanzpergnügen in der Neffourcer- 
zur Sefefligteit wozu die en e 5 en at einladen” 


Anfunz 7 Uhr Abends. 


: die Eommite, 
13, i 1 Ba 25 e 0 hen i 
Demjenigen, der ei ann 27. d. M. im Shah e berternes opengl 


in grimem Pappfutteral, Fleiſcherzoſſe J 147. abgiebt. 


14. Meine Wehnung iſt Langgarten Je 191. Dx. Theodor Cohn. 
15. Gebildete Mädchen die den Putz und En me erke en wollen kön⸗ 
nen Be . e NE Mm: ; W. Heng er 


1 „ San 


t übertragen w wre, 


eg — 


7 a 22 mi e thun ge n. 


16. Dritten Damm No. 1432, iſt die ganze Obergelegenheit beſtehend aus mehr 


keren Studen, 2 Küchen, Keller, Boden, eigener Thüre ꝛc., zu Oſtern zu vermie⸗ 


then. Naͤberes Frauengaſſe Ra. 339. ; = 5 
17: Das Haus hinterm Dlivaer Thore No. 565., mit dem dazu gehörigen 
großen Obſtgarken iſt zu Oſtern an eine Reſſource zu vermiethen, Näheres Frauen⸗ 
dafſe Ro. 839. = 5 
16. Gold ſchmiedegaſſe No. 1072. iſt eine Stube nebſt Kabinet mit auch ohne 
Meubeln zu vermiethen und gleich zu beziehen. = 5 ; 
0 Schruͤffelmarkt No. 717. iſt eine Stube mit Meubeln an einzelne Her⸗ 
ten billig zu vermiethen und jeder Zeit zu beziehen. Er En 
20. 4 Stuben, 1 Saal, Küche, Holzgelaß, Keller, Hofplatz, Stallung auf 3 
Pferde, Remiſe und Garten, find zu Oſtern im Ganzen oder getheilt Neugarten 
No. 521. zu vermiethen; auch And. Schießſtange No. 538. 3 Wohnungen mit Küche 
und eigener Thüre ſogleich zu beziehen. RR a 
21. Teugarten No. 522. sind grosse und kleine Wohngelegenheiten, mit 
und ohne Eintritt in den Garten zu vermiethen. Auskunft giebt Meyer, 
Jopengasse No. 737. 80 —— a 8 . 
22: Boͤttchergaſſe No. 1062, iſt ein decorirter Saal und Hinterſtube vis a vis 


nebſt Kuͤche, 2 Boden, Speiſekammer und Keller an ruhige Bewohner zu Oſtern 


vermiethen und in Ludolphine das "Nähere dieſerhalb zu erfragen. 
24. Zu Oſtern zu vermiethen. Nachricht Breitgaſſe e 1144. Die Saal- Etage 


2 Stub. , 2 80 Geiſtg. 2 Stub., Johannisg. 1 Wohnung halbjährl. 7 
25. 
zu vermieden: 


26. Poggenpfußt Ro. 379. iſt eine ſchön derorirte Vorſtube mit und ohne Meu⸗ 2 
bern an Civilperſonen ſofort zu vermiethen. Nachricht hierüber in den Mittags ⸗ 5 


ſtunden daſelbſt. 


pn e . 2 er 
2} 5 * 


2 Heil. Geiſtgaſſe N 985, find 2 neu decoriete Zimmir vis à vis zu ber 


ER Pfefferſtadt No. 127, iſt ein 


30. Das Haus No. 346. in der Hundegaſſe, enthaltend 10 Zimmer, Keller 
und Holzſtall, ſo wie das Haus No. 198. in der Dicnergaßſe mu 4 Zimmer, ſtud 
zu Ostern rechter Ziehzeit zu ve miethen. Nähere Nachricht erhält man Ro. 1037. 
in der Kohlen gaſſe. e 0 3 N f a 

31. Zwei parterre gelegene Zimmer nebſt Küche, Keller und Speiſekammer, ſind 
am vorſtädiſchen Graben Ro. 41, füt linde loſe deute oder einzelne Perſonen ſo⸗ 
altich ober zum J. April zu vermiethen. : 

3%. Das nen ausgeba.te Wohnhaus Bro dtbaͤnkengaſſe No 708, welches 1 
Saul, 8 Zimmer, 2 Küchen, einen Alten, geräumigen Hofpl tz, groß? gewöldte 
Keller und Bodenräume enthalt, i zu Stern d. J. im Ganzen oder! getheilt tu 
vermiethen. Die untere Gelegenheit eienet ſich vorzüglich zu einem Ladengeſchaͤft. 
Das Nähere dsſelbſt Morgens dis 9 Uhr und Rachmikt. von 1 3 Uhr. 
33. Schnuͤffelmarkt No 636 find 2 freundliche Zimmer mit Meubeln an eins 
zelne Perſonen zu vermiethen und den 1. Februar zu beziehen. N 8 
34. Kleine Krämer und Heil Geiſtgaſſen Ecke No. 799 find 3 Zimmer, Kam⸗ 


mer, Küche und Keller zu Oſtern zu vermiethen. Näheres im Cardinal⸗Speicher. 


35. 5 1 Unter⸗Etage, beſtehend in 3 Stuben, Kabinet, Kuͤche ꝛc. iſt ſogleich oder 
von Oſtern ab, zu vermiethen Nengarten No. 513, woſelbſt No 503. B. nähere 


Auskunft in den Mitragtit. von 12 bis 2 Uhr ertheilt wird. 


36. Erdbeermarkt Ro. 1345. iſt ein Logis, beſtehend aus 2 Vorſtuben, Köche, 


Kammer, Boden, Holzgelaß und einen Theil vom Keller zu Oſtern rechter Ziehzeit 


an ruhige Einwohner zu vermiethen. re 
„ 127. in Stall nebſt Futtergelaß, mit der Ausfahrt 
nach der Hinzergafe, von Oſtern ab zu vermiethen. i Be 
— — pr . f — — — . — e eee, h 
Se Auction e n. 8 2 
38. Donnerſtag, den 31. Jonuar d. J., follen im Hauſe Buttermatkt M 2099. 
auf freiwilliges Verlangen dffentlich meiſtbietend verkauft werden . 
8 Eine goldene acht Ta e gehende Taſchenuhr, Am erſchaumene Pfeifenkoͤpfe 
mit Silberbeſchlag, eine 8 Tage gehende engl. Stubenuhr, ſchlagend und den 
Mondwechſel anzeigend, verſchiedene Spiegel von bedeutender Groͤße, 1 Clavier, 
mahagonf, birken und ellern polirte angeſtrichene Sekretairs, Sophas und Kom⸗ 
moden, Spiel-, Waſch⸗, Klapp⸗ und Zähltiſche, Schr ib Ke mmoden und Schreibe 
chatoullen, Notenkaſten, Roheſtühle, Eck: Kleider- und Trockenſchraͤnke, Sopha⸗, 
Rahm und eiſerne Veteg'ſtelle, 1 Ofeuſchiem, 1 Schreibpult, 1 eiſerner Geld⸗ 
kaſten, div. Portraits und andere Gemälde, (22 Anſichten von Danzig) 1 Perſpte⸗ 
tiv, 2 Thermometer, 2 Barometer, Betten, Kiſſen und Matratzen, Bettwaͤſche, 5 ge⸗ 
jogene Tiſchtucher mit 60 dito Servietten, 4 Fach neue Fenſter⸗Gardinen, eine 
Kutſcher⸗Lwree und mehrere andere Kleidungsſtücke; Porzellan, (ein Dresdner 


Service), Fahauce, (12 Delfter Aufſätze) Glas und Kristall, Aſtral⸗ und ans 


dere Lumpen, plattirtes und lackirtes Hausgeräth, dergl. Kuͤchengeraͤth aus Hol 
und allen Metallen, (1 Vratenwender, 1 Kumſthobel, 1 ſteinernes Vutterfaß), 
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2 antike Kleiderſchraͤnke, 2 holl. Korngewicbte, 1 completes porzellanes Tafel Ser⸗ 
vice, 1 Parthie porzellane Figuren, einige Jagdgewehre und andere Waffen, I Des · 
mer für 500 Pfd., em Waagebalken nebſt Keiten, Schaalen und 500 Pr. Ger 
wichte, eine Hobelbank, eine Kornharfe, ein Futterkaſten, eine Hopfenſeige, Füll⸗ 
kannen, 13 große Rummſtücke, 71% und 14 Bier und 7 und 756 Eſſigtonnen, 
1 Parthie Tonnenbaͤnde, 30 drillichne Kornſäcke und mehrere andere zur Brauerei 
‚Snorhige: Gegenſtäß desen ne en 755 

39. Montag, den 4. Februar d. J. ſollen im ehemaligen Zeinrichsdorfſchen 
Hauſe auf Neugarten, auf freiwilliges Verlangen öffentlich durch Auction verkauft 


werden: 8 2 3 2 

Diverſes Silberzeug, 5 greße Spiegel in mahagoni und vergoldeten Rah men, 
theils mit Brence⸗Verzierungen, 2 große Trimeaux mit mahag. Rahmen und ver⸗ 
goldeten Armleuchkern, 2 große Pfeilerſpiegel, 1 dito mit einer Uhr, 1 große mad. 

Spiegeltoilette und diverſe kleinere Spiegel, 1 Sepha und 6 Sühle mit gelben 
Damaſtbezug, 1 Eopha und 24 Stüdle, 1 Divan, madag ni, birkne, nußbaumne und 
fihtene Vuffets und Kommoden, Sopha⸗, Klapp⸗ und Spieltiſche, Schränke und 


Betigenelle, Bronce⸗Kronleuchter mit Glas be hang, Alabaſtexvgſen, Hangelampen, 
plattilte Arm⸗ und Tiſchleuchter, 10 Fach neu: geſtitte weiß mouſſeline und geld 
wollene Feuſtirgarbinen, dergleichen von verſchiedenen anderen Stoffen, 1 neuer 
engl, Teppich, (40, Juß lang und 17 Fuß dreit), 1 neuer kupferner Dampf⸗Kuͤchen⸗ 
Apparat, diverfe Küchengerätde von Meſſing, Zinr, Kupfer und Blech und andere 
allt iche Sachen mehr. 3 „ „ 
Sachen zu verkaufen in Danzig 

a a Mobilia oder bewegliche Sachen. . 


40, unter den Segen in der ZorfMiederfage it 3füfiges eichenes Brerndolz 
a Klafter 5 Rö hlr. 5 Sgr bis frei vor der Thüre zu haben. 
41. Ho'zgaſſe AZ 14. ſteht ein moderner einſitziger Jagdſchlitten zum Verkauf. 


42. Um für dieſen Winter zu räumen, hade ich ſaͤmmtliche Waaren meines 


Lagecs zu wirklich billigen Preiſen heruntergeſeßzt, und empfehle daher: Bären „ 
Suppen. und Aſttach en Petze, alle mögliche Sorten Schl peu, Herren, Mäntel 
Schlitienb ecken, Zußſacke, Peilerinen, Palatinen, Schnur⸗Boas und Muffen. 
8 f 5 M. L. Goldſtein, Breitegaſſe RB 1106, 5 
N das zie Haus dom Iilen Him . 
3. S. W. Lopwenſtein, Langgaſſe W 377. enpftehn 
breite Schätzenzenge pr. Elle 4 Sgr., Parchende a 4 Sgr., wollene Kinderſywalz 
DRS, 27 Sgr., Filzſchuhe für Herren und Damen. Be . Se 
44. Gut geröstete Neunaugen pr. Stück 6 Pf., das Schock 25 Sgr., und in 
i Parthien billiger, ſind zu haben Hinter- Fiſchmarkt „u 1852, im Boge 


lege 8 * I, . Der * eh — 
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45. Zu Groß⸗ a im zweiten Hofe erde Aut ſteht eine tragende Sau 
beſter Race zu EN 


Ran” S 2 
9 Benn ho z Ver ka uf. N 
Auf Kleinhammer bei Langfuhr ſtehen a Bi (a 108 Kubikfuß) 8 


Strauch, Stobben, Knippel und Klobenholz, billig zu verkaufen. Das Naͤ⸗ 

0 here darüber iſt daſelbſt bei dem Hofmeiſter Nickel und hier Dei dem SR IN 
J thüner, Hundegaſſe W351. zu erfahren. 

SETS 


. IIZDIIIININI 
427. ei mir Hundegaſſe NE 285. ſtehen zwei Tabacksſchnelde⸗ 5 
Maſchinen nebſt Preſſen und Laden und die zur Ein⸗ 


richtung eines Gewüͤrzladens erforderlichen Repoſitorien und 


Schubladen, fo wle mehrere andere nützliche Gegenſtaͤnde zum Theil für bauliche 
Zwecke auf billige Preiſe zum Verkauf. Carl Benj. Richter. 


46, Mit dem billigen verkaufe son Damen⸗ u. Herrenmaͤn⸗ 
teln, Schuppenpelze, Boas, Sglafpelze⸗ "Damenblufen, Schlaf⸗ und Hausrocken 8 


ai Wintermützen wird, um für dieſen inter damit zu räumen, fortgefahren | 
A. M. pick, Langgaſſe No. 375. 5 
e, Aechten 1 Caviar "empfiehlt. 


Andreas a ale No. 514. 


1 RE > 5 g 
948 1 1 R . 53 
REISE EN RR, 5 . { 


